
Posaunenchor Schlosskirchgemeinde Lockwitz in Florenz 
 
Seit über 200 Jahren wird Dresden mit Florenz verglichen, der Renaissancestadt, 
die die Vorbilder für so manches Schöne in der Barockstadt geliefert hat, selbst 
für deren Beinamen Elbflorenz. Die malerische Lage in einem Flusstal wurde 
beiden zum Verhängnis: Florenz ist 1966, Dresden 2002 durch extremes 
Hochwasser schwer geschädigt worden. Eine Städtepartnerschaft verbindet 
beide Städte seit 1978. Die vielen Gemeinsamkeiten lenkten auch den Blick, als 
die deutschsprachige Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Florenz 
(www.chiesaluterana-firenze.org) eine Partnergemeinde suchte, und familiäre 
Verbindungen führten schließlich zu einem Kontakt mit unserer Lockwitzer 
Gemeinde. Einigkeit über das gemeinsame Ziel war bald erreicht und die 
Gespräche zwischen den beiden Pfarrerinnen Annette Herrmann-Winter (Florenz) 
und Antje Hinze (Dresden-Lockwitz) sollten schließlich durch eine erste 
Begegnung mit Leben erfüllt werden. Da sich die Herzen der Menschen mit Musik 
ganz unmittelbar gewinnen lassen, ist der Posaunenchor als Herold nach Florenz 
eingeladen und ausgesandt worden. Anlass war ein Gemeindefest am 29. Mai. 
Am Vorabend haben wir unsere Gemeinde mit einer Musica per ottoni (Musik für 
Blechbläser) unter dem Titel "Sarà di nuova sera" ("Abend wird es wieder") in der 
Kirche am Martin-Luther-Garten vorgestellt. 
 
Zum Gemeindefest fuhren wir hinaus auf ein toskanisches Landgut vor den Toren 
der Stadt, wo die "Associatione Senso Verde" ("Verein Grüner Sinn") in Corniola 
Wein und Oliven anbaut. Die Eigentümerinnen gehören zur Florentiner Gemeinde 
und stellen ihr die idyllische Liegenschaft für viele Veranstaltungen zur 
Verfügung. Der morgendliche Gottesdienst unter freiem Himmel ist von uns 
natürlich musikalisch begleitet worden und auch am Nachmittag haben wir zur 
Freude der Gemeinde musiziert. 
 
Wir haben wunderbare Menschen kennengelernt und die herzliche 
Gastfreundschaft der Gemeinde erfahren, die uns nicht nur zu einer Führung 
durch die Stadt und durch die kunsthistorisch dort bedeutendste Kirche Santa 
Croce eingeladen hat, sondern auch zu einem Abendessen in einem Weingarten 
unter dem zauberhaften Abendhimmel der Toskana. 
 
Dem gelungene Anfang unserer Partnerschaft soll nun eine Verstetigung der 
Begegnungen folgen. Im nächsten Jahr können wir ein schönes Jubiläum feiern: 
1623 erhielt Lockwitz den Status einer eigenständigen Kirchgemeinde. Wir haben 
die Gemeinde in Florenz schon jetzt zu unserem Gemeindefest eingeladen, mit 
dem wir den 400. Jahrestag dieses Ereignisses begehen wollen. 
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